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INI Frieden der pindccnng von plot und Schmcczcn in den verschiedenen doedieten

der Krankenpflege.

Im gangen bedenket das verflossene Jahr ivieder einen guten schritt vorlvärts
in seder Beziehung, so daß der Bote vom Lindcnhvf getrost rückwärts blicken darf
ans das vergangene Jahr und voraus in die Zukunft, in der unserer Schule weitere

Entwicklung wartet.

Ihr aber il>r Pflegerinnen und Schülerinnen, die ihr die Früchte der Rot
Kreuz-Schule seid, nehmt zum Jahreswechsel unsere innigsten Segenswünsche. Möge
es euch in kommenden Zeiten nie fehlen an den physischen und seelischen Kräften,
deren ihr im Dienste hingebender Menschenliebe so dringend bedürfet. bi. >>.

Des Wehrmanns Won.

>. Zchant ihr den Ztern am Himnielszelte draden.

Den Ziem der Weisen dart in seiner Pracht?

Härt ihr nicht tausend Ztinime» preisend lade»!

„(Negriistet sei uns. stille, heil'ge Kacht!"

ü. Vom gels ziiin tvieerc dranst die srahe Knnde.

Diirch Wald nnd Ield erklingt'S mit »allem Dain
Van Zchlast und Hütte taut ans aller tVinnde!

..lNedaren ward uns heute tNattes Zahn!"

trs öffnen sich deS Himmels iveile Tare,

lind lichte trüget schiveben ein und auSi

lind zu uns klingt in Hellem Indelchare

Ihr WeihnachlSgriist sa srah van Hans zu Haus.

l. »nd mächtig dringt er anch in jene Herzen

Der ivnnden .N rieger dart im stillen Kaum.

Die dei dem iNlanze leuchtend Heller .Nerzen

Im Lazarett erfreut der Weidnachtsdanm.

.'>. llud inilde dreitel dann die Liebesgaben.

Die .Nrankenschlvester var dein Welmnaun aus!

Iignrre». Tadak, auch ein Pfeifchen haben

Da ihren Plah, tvie anch ei» Pries da» Haus.

«!. lind durch den Lichlerglanz nnd das tNeflimmer

tiricheiut im Vieiste ilun der Heimat Ztrand,
ilnd ivie ein Tram» dat er diiich Weihnachtsschiiiiiiier

Pvll Zehnsucl>t seine» Plick dorthin gewandt.

7. Ach, jenes Darf ist seiner Lieben Zlätte,
Da weilt sein iNlüek! sein treues Weib. iein .Nind —

Ihm ist s. als ad er leichte Zchivingen liättc.

Die trügen id» zu seinem Heim geschwind.



chdd!

d!. lind ans din Hütic winkt il»» MIN cnlgcgen
Des bnittgcschmücklen Dnnnenbmimes Licht,
kind Mutter, Kind erflehen reichen Ze^en,
Dns> es dem Gatten fern an nichts gebricht.

9. Ja, kniecnd bitten sie um süßen Frieden,
Daß neu erblüh' für sie dcS Hanfes Glück —
Ein bald'ges Wiedersebn »nn sei beschiede»

Der liebe Vater kehr' gesund zurück.

l(). lind wie im Traume härt er Weihnachtslieder,
Die man dem Hächsten singt zu Lab und Preis:
lind sieh! ein Engel steiget leis hernieder,

In seiner Hand hält er das Iriedensreis.

yorrezponaensecke «»»««»»« « »» »» « « »««

In Lausanne hüt sich cm Tamenkomitee gebildet, das cin Stellenvermittlungs
bureau füi' Krankenpflegerinnen eröffnet Hut. Eine nnferer früheren Schülerinnen,
Schwester Marguerite I. ist als Präsidentin gewählt worden. Wir wünschen

desten Erfolg.

Die kürzlich an nnscrc diplomierten Pflegerinnen versandten Taschen-Ausweise
sind üöerall mit Freuden empfangen nnd herzlich verdankt Ivorden.

Schwester Erika M. weilt zur Zeit in der Entbindungsanstalt St. Gallen,
wo sie einen Kurs in Wochenpflege mitmacht. Ans ihren Berichten ersehen wir,
daß es ihr dort sehr gut gefällt nnd sie ganz in ihren Pflichten ausgeht: besonders

hebt sie auch die freundliche Behandlung hervor, die ihr zu teil wird.

Schwester Lina G. ist dieser Tage nach Sail Bemv verreist, wo sie bis zum

Frühjahr im Kaiser-Friedrich-Krankeichans arbeiten wird. Unsere besten Wünsche

begleiten sie.

Wir bringen unsern Schwestern zur Kenntnis, daß sie ihre Bestellungen für
Acrmelschürzen, Trägerschürzen, Ueberärmel, Hauben, Schleier, sowie Stoff für
Ticnstkleider in den Lindeichos senden können, von wo für die Ausführung der

Bestellungen gesorgt werden wird.

Tiefer Tage ist »nn auch der Tienstmantel fertig geworden und soll bei

Bestellungen hierfür das Blas; von Hals nnd Brnstweite, sowie die Länge vom

Hals bis zum Saum angegeben werde».

Druck nnd Ervedilwm «9ein'iienickiai>sbnckdinckeiei Vnn iökenenqasie 94».
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